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Tab. 3. Die Zahl der im Jahre 1891 nicht geprüften Recruten
nach Kantonen und Bezirken.
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Von den 149 nicht geprüften Recruten waren 87 schwachsinnig, 24 taub, schwerhörig oder taubstumm, 4 blind, 1 sehr

kurzsichtig, 7 epileptisch, S wurden von der Prüfung befreit, weil sie wegen Krankheit die Schule nie oder nur sehr kurze Zeit besucht
hatten und bei 18, wovon 17 im Kanton Zürich, war vorgerüktes Alter als Befreiungsgrund angegeben. (In den Prüfungsvorschriften
ist das letztgenannte Verhältniss als BefreiuDgsgrund nicht vorgesehen)
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